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Gemeinderat  öffentlich am 24.01.2023 Information 
 
 
 
In der Sitzung Gemeinderats am 17.01.2023 wurden im Rahmen der HH-Vorberatung folgende 
Anfragen gestellt:  
 
 
Stadtrat Teufel: S. 101  wie erklärt sich die Schwankung bei den Personalkosten? 
 
 
Diese Anfrage wird von Dst. 10 wird wie folgt beantwortet: 
 
Im Profitcenter 1121 sind Personalaufwendungen für das Personal der Dst.10 Personalsachbe-
arbeitung, sowie für die Azubis der Verwaltung und für alle Mitarbeiter/innen in Elternzeit enthal-
ten. 
Der Ansatz 2022 wurde rückblickend zu hoch angesetzt, das voraussichtliche Rechnungser-
gebnis 2022 liegt bei ca. 950.000 €. Somit ergibt sich eine Steigerung von 2022 auf 2023 von 
rund 200.000 €. Diese resultiert aus Stellenmehrungen (50%-Stelle), zusätzliche Azubis und 
einer höheren Anzahl an Mitarbeiter/innen in Elternzeit 
 
 
Stadträtin Hahn: S. 162  wieso ist hier nicht die VKL-Klasse mit ukrainischen Kindern in 
Frommern genannt? 
 
Diese Anfrage wird von Dst. 22 wird wie folgt beantwortet: 
 
Neben der Längenfeldschule haben auch noch andere Schulen VKL-Klassen, so z.B. die Si-
chelschule und der Schulverbund Frommern. Diese bestanden auch schon bisher. In diesen 
werden nicht nur ukrainische Kinder sondern auch Kinder aus anderen Nationen betreut.  Die 
Kinder der VKL sind (schon immer) in der Gesamtzahl der Schüler enthalten, so dass z.B. in der 
genannten Schülerzahl von 762 Kindern in Frommern auch die VKL-Kinder enthalten sind.  
Daher wäre der Hinweis bei der Längenfeldschule entbehrlich und wurde wohl versehentlich 
aufgenommen.  
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